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1. Hintergrund
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1. Le Vallon: Hintergrund

©urbaplan

Ein zentrales und
doch isoliertes

Quartier

Industrie-
brache

Schutzbedürftige Bevölkerungsgruppen…



2. Stadtenwicklungsprojekt
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2. Le Vallon: Stadtentwicklungsprojekt

©urbaplan

Das existierende
Quartier aufwerten

Ein neues Quartier 
auf einer

Industriebrache
entwickeln



3. Partizipativer Prozess



• 2011 Phase 1 Ermittlung der «44 Ziele». 

Einrichtung einer Begleitgruppe. Einvernehmliche Festlegung

von 44 Zielen für die Quartierentwicklung. 

• 2012 Phase 2 Strategische Vision. 

Durchführung von Studienaufträgen (StA) auf Grundlage der 
Ziele. Runde Tische und öffentliche Präsentationen. 

• 2013 Phase 3 Rahmenkonzept. 

Erarbeitung und Erörterung einer Synthese der StA in der 
Begleitgruppe. 

• 2014-2018 Phase 4 Studien und Umsetzung.

Begleitung der Studien (Umwelt, Mobilität…) zusammen mit 
der Begleitgruppe zur Umsetzung des Quartierplans auf dem
Gelände der ehemaligen KVA und Durchführung der aus dem
Rahmenkonzept abgeleiteten Massnahmen. 
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©urbaplan

3. Partizipativer Prozesss
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©urbaplan

3. Partizipativer Prozess Diagnose der Partizipation: «44 
Projekte zur Quartieraufwertung»



Vallon: Schéma directeur consensuel

21.06.2018 / Page 10

3. Partizipativer Prozess

Ko-Konstruktion des 
Stadtentwicklungsprojekts

©NOR



4. Quartieraufwertung



Vallon: Critique

21.06.2018 / Page 12

4. Quartieraufwertung

Projektmonitoring
2011-2018



Vallon: exemple de mesure
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4.1. Verringerung des Verkehrsaufkommens

Begegnungszone



Vallon: Critique
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4.2. Schaffung von Gemeinschaftsgärten

Mitmachgarten



Vallon: Critique
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4.3. Einrichtung eines Spiel- und
Sportplatzes auf dem Gelände
eines Parkplatzes

Partizipative
Umgestaltungsplanung



Vallon: Critique
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4.4. Garagen werden zu Quartierräumlichkeiten

Velowerkstatt, Foto-
Ateliers, Spiele, 

Konzerte…

©JC Péclet / E. Anex



Vallon: Critique
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4.5. Reinigung eines geschützten Reliefs
Partizipative

Aktivität



Vallon: Critique
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4.6. Partizipative Baumpflanzung

Kinder der Quartierschule



Vallon: Critique
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4.7. Ô Vallon – einen Monat lang Events im Quartier



5. Quartieraufwertung – Fazit



Beteiligung als Basis für eine Zusammenarbeit
zwischen Stadt und Quartier 

• Empowerment der lokalen Akteure

 Stadtsafari, Städtebau-Workshops, Treffen mit Fachleuten, Begleitgruppe… 

• Änderung der Verwaltungs-/Entscheidungsmodalitäten der Verwaltung

 Gain Mehr Autonomie bei der Verwaltung von Gebäuden (z.B.: Räumung Polizeigaragen)

• Neue gemeinschaftliche «Verwaltungsweisen»  

 Réalisation Umsetzung konkreter Massnahmen auf kurze Sicht (z.B. Spielplätze, Tempo-30-
Zonen), die nach einem partizipativen Ansatz entwickelt und durchgeführt werden

Notwendige Ressourcen!

• Unterstützung durch die Politik

 Neufestlegung der projektbezogenen Prioritäten in der politischen Agenda

• Personelle Ressourcen Stadt // aussergewöhnliches Engagement der Aktuere des 
Quartiers Verfolgung eines partizipativen Ansatzes seit 8 Jahren!

• Entsprechende Finanzierung

 Zweckgebundene Mittel für die Durchführung von Arbeiten, die das Vorgehen untermauern

Vallon: Critique
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5. Fazit – «Ein Quartier aufwerten»



VIELEN DANK FÜR DIE 

AUFMERKSAMKEIT!

yves.bonard@lausanne.ch

www.lausanne.ch/vallon

Direction de la culture et du développement urbain

Service de l’urbanisme


